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Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Finanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 9 Juli cr Nachm 5 Uhr
in der Rathsstube
Tagesordnung

1 Nachbewilligung der Mehrkosten bei der Händelfeier
und für das Gitter um das Händel Denkmal

2 Bewilligung der Mittel zur Herstellung einer
Reinigungs Station behufs Reinigung der Kanalwäsfer

3 Bewilligung der Mittel zur Umlegung der Trottoirs
Hör dem Polizei und dem Waagegebäude in der Rath
hausgasse

4 Sonstige noch eingehende Sachen

Ban Kommission
Sitzung am Freitag den 10 Juli cr Nachm 5 Uhr

im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohaufen

Tagesordnung
1 Erhöhung der Anschlußgebühren für Kanäle
2 Bauprojekte und Anschläge für den Südfriedhof
3 Abtretung eines Terrainstreifens vom Grundstück

Pfännerhöhe 4 c
4 Bewilligung der Kosten für Erneuerung der Maler

arbeiten in der Aula des Gymnasiums
5 Abtretung von Terrain vom Grundstück Mühl

graben Nr 2
6 Bewilligung der Kosten zur UmPflasterung des

Rathhaushofes
7 Sonstige etwa noch eingehende Vorlagen

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 22 Mai cr wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht daß die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockcn
Jmpfungen von jetzt ab wieder jeden Mittwoch und
Sonnabend Nachmittag zwischen Z bis 4 Uhr
in dem Saale des Volksschulgebäudes Neue Prome
nade Nr 13 stattfinden

Halle a S den 4 Juli 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 26 Stück

des Amtsblattes der Königl Regierung zu Merfeburg vom
27 Juni cr unter Nr 763 abgedruckte Bekanntmachung
der Hauptverwaltung der Staatsschulden vom 10 Juni
cr betreffend die in der 9 Verloosung gezogenen zur baaren
Einlösung am 1 Januar 1886 gekündigten Schuldver
schreibungen der Staatsanleihe vom Jahre 1868 mit
dem Bemerken aufmerksam gemacht daß die Nummerver
zeichnisse der gekündigten Schuldverschreibungen in

der Stadthauptkasse
der Steuer Receptur
dem Leihamte
dem Stadtsecretariat
den Polizei Secretariaten und
der Magistrats Registratur

ausliegen

Halle a/S den 6 Juli 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Pflaster Reparaturen wird die

Kanzleigasse vom d Mts ab bis zur Fertig
stellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr und
Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 9 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Mit Bezug auf die W 14 23 und 44 der Polizei

Verordnung über das öffentliche Fuhrwesen in Halle a/S
vom 8 Dezember 1881 Tageblatt Nr 292 wird
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die in der
Bekanntmachung vom 21 Januar 1882 bestimmten
Droschkenhalteplätze vor den Grundstücken

vor dem Steinthore Nr 7 und 8 Königstraße Nr 36
und 37 vor dem Rannischen Thore und an der Ecke
der Langen und Oberglauchaer Straße vom 10 d M
ab eingezogen sind

Halle a S den 6 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

Das Sekretariat der Armenverwaltung und des Waisen
rathes befindet sich jetzt im Sparkassengebände Rath
hausgasse Nr 1 1 Treppe hoch Zimmer Nr 7

Halle a S den 4 Juli 1885
Die Armen Direktion

Zernial

Nichtamtlicher Theil
Halle den 9 Juli

Wie der Hannov Courier erfährt wird demnächst
dem Prinzen Heinrich VII von Reuß dem gegen
wärtigen Botschafter in Wien seitens der braunfchweigifchen
Regierung die Regentenwürde angetragen und von
demselben ohne Zweifel angenommen werden Es wäre
damit die braunschweigische Frage für absehbare Zeit de
finitiv geregelt und zwar in einer Weise die man nur
als eine sehr glückliche wird bezeichnen können Die Per
sönlichkeit des Prinzen Reuß der sich lange Jahre im
Reichsdienst als Botschafter in Petersburg und Wien be
währt hat giebt alle Bürgschaften daß die Regierung in
Braunschweig in einem den Interessen des Reiches sowohl
als des Landes entsprechenden Sinne geführt werden wird
Anläßlich des braunschweigischen Falles tritt von ver
schiedenen Seiten die Nachricht auf daß dem Reichstag
demnächst eine Ergänzung der Reichsverfassung vorge
schlagen werden soll welche ausländische Fürsten an
der Ausübung landesherrlicher Rechte auf
deutschem Boden ausschließt Eine solche Bestimmung
wäre gewiß sehr angebracht um von vornherein Ansprüche
auszuschließen die auch anderen Bundesstaaten als
Braunschweig gegenüber bestehen und seiner Zeit werden
geltend gemacht werden von deren Anerkennung aber im
neuen deutschen Reich niemals mehr die Rede sein kann
Unter dem heiligen römischen Reich oder dem deutschen
Bund mochte das angehen in unserem nationalen Reich
aber ist für nichtdeutsche Prinzen keis Boden mehr

Ein solcher Entwurf würde sich ebenso gegen den
Herzog von Edinburg wie gegen den Herzog von Cam
bridge in Betreff der Succession in Sachsen Koburg Gotha
bezw Braunschweig richten

Bekanntlich hatte der braunschweigische Landtag
seine einstimmige Zustimmung zu dem AntragePreußens
gegeben besonders nach der Verlesung eines bestimmten
Aktenstückes dem große Wichtigkeit beigelegt wurde Jetzt
wird bekannt daß dies ein Brief des Herzogs von Cum
berland an die Königin von England gewesen ist in dem
es u A hieß daß ein Verzicht auf Hannover ihm
Cumberland nicht zugemuthet werden könne ferner daß

er Cumberland der Ansicht sei die Erfüllung der
Pflichten als Herzog von Braunschweig werde nicht be
einträchtigt durch den Vorbehalt der Rechte auf Hannover

Die Germania arbeitet anläßlich des Paderborner
Erlasses auf eine gemeinsame einheitliche Beschluß
fassung des preußischen Episcopats in dieser wie
in andern die Handhabung der Maigesetze betreffenden
Fragen hin damit die Annahme ein für allemal beseitigt
werde daß ein einzelner Bischof in solchen die kirchlichen
Grundfragen betreffenden Dingen wie die Vorbildung der
Geistlichen auf eigene Hand vorgehen und widersprechende
Grundsätze in den einzelnen Diöcesen zur Geltung kommen
könnten Die Beharrlichkeit mit der das leitende ultra
montane Blatt auf die Nothwendigkeit einer gemeinsamen
Beschlußfassung der Bischöfe in Verbindung mit dem hei
ligen Stuhl zurückkommt läßt darauf schließen daß ein
solcher Plan thatsächlich im Werke ist Man wird nicht
überrascht sein können wenn die preußischen Bischöfe wie
auch früher schon wiederholt persönlich zusammentreten
oder sich wenigstens schriftlich ins Einvernehmen setzen
um gegenüber diesem neuesten Vorgang wie überhaupt ge
genüber der vielfach veränderten kirchenpolitischen Situation
Stellung zu nehmen Daß der Paderborner Fall noch
nicht erledigt ist geben ja die ultramontanen Blätter selbst
zu nachdem sie von ihrer ersten Freude über den Wider
ruf etwas sich ernüchtert haben es soll vielmehr damit
jetzt erst die Klärung angebahnt sein

Auf dem Löwenstein schen Schlosse Kleinheubach hat
in den letzten Tagen wieder einmal eine freie Vereinigung
katholischer Sozialpolitiker getagt Nach einem
ausführlichen Berichte der Germania wurden Resolu
tionen über die Sonntagsheiligung die Versicherungs
frage mit besonderer Rücksicht auf die Erwerbslosigkeit
und eine internationale Verständigung über die Arbeiter
schutzgesetzgebung beschlossen

Nach einer gestrigen aus Hue in Paris einge
gangenen telegraphischen Meldung des Generals Courcy
befinden sich die anamitischen Truppen in Auflösung In
der Umgebung der französischen Residentschaft und an ge
wissen Punkten der Citadelle kamen vereinzelte Feuers
brünste vor der königliche Palast aber ist Dank der
musterhaften Disziplin des Zuavenbataillons welches den
selben eroberte und bewacht unversehrt derselbe enthält
große Reichthümer namentlich 5 Millionen in Silber
barren Die Ziffer dieses Betrages wird sich erheblich
vermehren wenn sich auch Goldbarren finden Die Kunst
schätze sind von erheblichem Werth

Der französische Senat hat die Kommission zur
Vorberathung des Vertrages von Tientsin gewählt Die
Mitglieder derselben sind nämlich für die Genehmigung
des Vertrages

Der Handelsminister hat Aerzte entsandt um auf den
Wegen welche aus Spanien nach Foix Toulouse und
Perpignan führen Observatiousposten einzurichten

Bouröe ehemals Gesandter in China und nach dem
bekannten von ihm verhandelten und vom Ministerium
Ferry nicht genehmigten Vertrag mit China abberufen
ist jetzt zum Gesandten in Kopenhagen ernannt und also
rehabilitirt worden

Das vorgestern im englischen Oberhause entwickelte
Programm Salisburys wird im Allgemeinen beifällig be
urtheilt Man lobt die feste Sprache bezüglich Indiens
und der afghanischen Frage und folgert ganz richtig da
raus daß die Lage keineswegs wolkenfrei sei es scheint
als wenn Rußland die Sache verschleppen wolle bis zum
Herbste um dann den günstigen Moment zu erfassen um
Herat wegzunehmen Das Journal de St Petersb
sagt heute in Bezug auf die Rede Salisburys soweit sie
Afghanistan betrifft lakonisch Wir wollen uns über
diesen Punkt nicht ausführlicher äußern als Salisbury
es genügt uns der Wunsch die Verhandlungen zu einem
Einvernehmen führen zu sehen

An der afghanischen Grenze scheint ein abermaliger Zu
sammenstoß zwischen Russen und Afghanen bevorzustehen
Nach in Petersburg eingegangenen Meldungen der rus
sischen Vorposten am Murghab werden die afghanischen
Truppen von Neuem an der streitigen Grenze konzen
trirt Der Emir soll entschlossen sein bei der nächsten
Gelegenheit Rache für die Niederlage am Kuschkfluffe zu
nehmen Durch die drohende Haltung der Afghanen
seien die Sarek Turkmenen in große Ausregung versetzt
worden

Lord Salisbury wird demnächst ein Rundschreiben an
die Mächte erlassen welches anknüpfend an die noch nicht
erfolgte Ratifikation des egyptischen Finanzvertrages dessen
schleunigen Vollzug fordere widrigenfalls England um
Egypten vor dem drohenden Bankerotte zu retten und
seine Pflicht gegenüber diesem Lande zu thun sich ge
zwungen sehen würde den Vertrag zurückzuziehen und in
Kairo selbstständig Ordnung zu schaffen

Telegraphische Nachrichten

Wien 8 Juli Baron Wodianer ist heute früh
gestorben

Pest 8 Juli Der Fürst von Bulgarien ist heute
früh hier eingetroffen und besichtigte die Ausstellung

Konstantinopel 8 Juli Ein heftiger Sturm zer
störte in Kirhebir Vilajet Angora über 300 Wohn
gebäude

New Iork 7 Juli Einer Depesche aus Cleveland
zufolge drangen heute dort 1200 sinkende Eisenarbeiter
in mehrere Fabriken ein in welchen gearbeitet wurde
zwangen die Arbeiter die Arbeit einzustellen und warfen
darauf die Fabrikfenster ein

Tages Chronik
Der Kaiser empfing in Ems gestern Mittag einen

einstündigen Besuch der Kaiserin aus Koblenz Zur Tafel
waren einige Generale zugezogen Später unternahm der
Kaiser eine Ausfahrt an welche sich ein kurzer Spazier
gang schloß und besuchte sodann das Theater Gestern
früh machte derselbe nach der Kurpromenade eine Spazier
fahrt und nahm alsdann den Vortrag des Wirkl Geheimen
Raths v Wilmowski entgegen Nach telegraphischer
Meldung aus Gastein soll Herr Waißmayr der In
haber des dortigen Badeschlosses durch oas diesseitige
Hofmarschallamt davon verständigt worden sein daß unser
Kaiser am 21 d M in Gastein zum Kurgebrauch ein
treffen werde Der Kronprinz und die Kronprinzessin



empfingen vorgestern Nachmittag im Neuen Palais bei
Potsdam den Besuch des Reichskanzlers Fürsten Bismarck
zum Diner Gestern Vormittag 8 Uhr 24 Minuten
kamen die kronprinzlichen Herrschaften mit der Prinzessin
Victoria von Potsdam nach Berlin verweilten kurze Zeit
im hiesigen kronprinzlichen Palais und reisten Vormittags
10 Uhr vom Stettiner Bahnhofe aus über Angermünde
und Prenzlau c zum Besuch des Grafen und der Grä
fin Arnim nach Boitzenburg Nach einem uns gestern
Nachmittag aus Prenzlau zugegangenen Telegramm wurde
der Kronprinz dort festlich empfangen Bei der Fahrt
in die Stadt wurden kider die Pferde wild fodaß sich
der Kronprinz genöthigt sah mit feiner Gemahlin und
Tochter in ein Privatfuhrwerk umzusteigen Der Unfall
ist glücklicherweise für die hohen Gäste ohne Schaden ge
blieben Die Gräfin Mutter Boitzenburg ist Diens
tag Abend am Schlagfluß verschieden

Von der allbekannten Pietät unseres Kaisers wird
der Nat Ztg aus zuverlässiger Quelle ein neuer Zug
mitgetheit Wie Jedermann weiß trägt der greise Mo
narch nur zwei Ringe an den Händen seinen Trauring
und einen schmucklosen Haarring wohl aus den Haaren
feiner Mutter der Königin Louise doch hängt an diesen
beiden Ringen das Herz des Kaisers Seit längerer Zeit
nun waren wohl infolge des Alters und der Kränklich
keit diese Ringe dem Kaiser zu weit geworden so daß er
dieselben vorsichtshalber des Abends abzuziehen und in
die Westentasche zu stecken Pflegte um sie am frühen Mor
gen gleich wieder bei der Hand zu haben Vor Kurzem
waren die beiden Ringe zum Schrecken und zur unaus
sprechlichen Betrübniß des Monarchen verschwunden Das
ganze Zimmer alle Räume des Palais wurden durch
sucht und beim Suchen und Forschen wie nach einem
kostbaren und unersetzlichen Schatze war am eifrigsten
und unermüdlichsten der Kaiser selbst Endlich war ein
Kammerdiener der schlau kombinirt daß die Ringe beim
Abziehen und Einstecken dem Kaiser wohl entglitten sein
mochten so glücklich dieselben in einer Ecke auf dem Fuß
boden aufzufinden Der Kaiser war über das Wieder
finden überglücklich Es wurde gleich zum Hofjuwelier
Herrn Lemke Unter den Linden geschickt welcher schleu
nigst herbeikam und den Auftrag empfing die Ringe nun
mehr um ähnlichen Eventualitäten vorzubeugen enger zu
machen Herr L empfing die Ringe aus des Kaifers
Hand welcher dieselben in ein Stückchen Papier gewickelt
hatte und es am liebsten gesehen hätte wenn die Repa
ratur sogleich im Schlosse in seiner Gegenwart vor sich
gegangen wäre Selbstverständlich entwickelt der Hofjuwe
lier die denkbar größte Eile um mit feiner Arbeit zu
Stande zu kommen und die verengerten Ringe dem Mo
narchen zurückzuliefern Der Kaiser äußerte wiederholt seine
Freude darüber die theuren Ringe nicht mehr vom Fin
ger ziehen zu brauchen

In Gegenwart der Frau Prinzessin Wil
helm fand gestern Vormittag 10 Uhr die feierliche Grund
steinlegung für das Elisabeth Kinderhospital statt Auf
dem an der Ecke der Fichte und Hafenhaidestraße ge
legenen Bauplatz der im Hintergrunde vom Tannengrün
und den Militärschießständen begrenzt wird erhob sich
ein bekränztes Leinwandzelt unter welchem die Frau
Prinzeß Wilhelm mit ihrer Begleitung und die anwesen
den Vertreter der Staats Behörden Platz nahmen Der
Gesang Lobe den Herrn o meine Seele der von der
Kapelle des 3 Garde Regiments zu Fuß unter Musik

direktor Arnolds Leitung begleitet wurde eröffnete die
Feier dann bestieg Generalsuperintendent Dr Kögel die
begränzte und mit einem weißen Lilienkranz geschmückte
Kanzel um die Weiherede zu halten die auf das bis
herige wohlthätige Wirken der Anstalt hinwies und den
Segen des Höchsten für das neue Heim erbat Hieran
schloß sich der Gesang In allen meinen Thaten wo
rauf der Vorsitzende des Hospitals General v Grol
man die Urkunde verlas welche jene Geschichte der An
stalt und die Beschreibung des von dem Architekt H
Schmieden auszuführenden Neubaues enthielt

Fürst Bismarck Staatssekretär von Bötticher
und Staatssekretär von Stephan sollen zu Ehren
bürgern von Bremerhafen ernannt werden

Der General Feldmarschall Graf v Moltke welcher
gegenwärtig in Gleiwitz bei dem Königlichen Landrath
feinem Neffen weilt besuchte vorgestern Nächmittag die
Königin Luise Grube Der General Feldmarschall erschien
zu Wagen in Begleitung zweier Herren Nachmittag 3 Uhr
und wurde vom Bergrath von Velsen empfangen Nach
der Besichtigung über Tage erfolgte die Einfahrt Als
Führer diente der Betriebsbeamte des betreffenden Feldes
Fahrsteiger Berner Nachdem dem Grafen eine Über
raschung durch Beleuchtung eines Pfeilers mit einigen
bengalischen Flammen geboten worden war deren Ein
druck ein überwältigender in den Tiefen der Erde ist er
folgte die Ausfahrt um 4 /z Uhr worauf die Herren
wieder nach Gleiwitz fuhren

Der Eisenbahnminister Maybach der sich schon viele
Verdienste um technische und gemeinnützige Verbesserungen
im Eisenbahnwesen erworben hat wird nun auch den vielen
berechtigten Wünschen in Betreff der Retourbillets auf
den preußischen Staatsbahnen entsprechen und die
jetzige Systemlosigkeit die Beamte und Publikum gleich
mäßig belästigte beseitigen Der Minister hat in dieser
Beziehung einheitliche Normen gegeben und den ihm un
terstellten Direktionen zugehen lassen Darnach soll sich
die Gültigkeitsdauer der Retourbillets künftig lediglich nach
den Entfernungen richten und zwar soll dieselbe bemessen
werden für Entfernungen von 100 Kilometer auf 2 Tage
von 100 bis 200 Kilometer auf 3 Tage von 200 bis
300 Kilometer auf 4 Tage u s w für jede 100 Kilo
meter einen Tag mehr Bei den Billets nach Berlin soll
der Giltigkeitsdauer welche sich nach dieser Entfernuugs
fkala ergiebt auf Entfernungen von mehr als 50 Kilometer
noch ein voller Tag hingezählt werden Die Preise für
Retourbillets follen sich hinfort nach den Zügen richten
welche auf den einzelnen Strecken verkehren und demnach
für Strecken mit Expreß Schnell und Courierzügen um
50 Prozent erhöhte Schnellzugtaxen für Strecken die
nur von Perfonenzügen befahren werden um 50 Prozent
erhöhte Personentaxen eingehoben werden

Von einer Seite die dem preußischen Finanzminister
nahe steht wird der an der Börse verbreiteten Meinung
entgegengetreten als stehe im Hinblick auf die erfolgreiche
Einführung 3 /z prozentiger preußischer Konsols eine Kon
vertirung der 4 prozentigen Konsols in 3 /z prozentige in
Aussicht Die Gründe welche der Finanzminister s Zt
im Abgeordnetenhause gegen eine weitgehende allgemeine
Herabsetzung des Zinsfußes der Staatsschuld anführte
bestehen auch heute noch in unverminderter Stärke fort

Schreiten Polizeidiener auf Grund eines gesetzwidri
gen Befehles ihres Vorgesetzten zur zwangsweisen Vor

Das Kunstgewcrbe

Jede Kunst die das Vollkommene an jtrebt geht ewigen
Gesetzen nach die das Dauernde im Wechsel der Erschei
nungen erkennen lassen Sie sucht das Ahnungsvolle in
die Sichtbarkeit zu zaubern Nach Michel Angelo s schönen
Worten ist dieses Suchen und Erstreben des Ideals ein
Akt der tiefsten Religosität Große Künstler werden ver
ehrt weil sie die Herolde ihres Volkes sind welche ver
kündigen was in der Volksseele verborgen schlummerte
Sie sind Führer der Menschheit Propheten und Lehrer
weil ihre Auffassung der Harmonie des Weltalls maß
gebend für die kommenden Geschlechter ist Hat die
Kunst diese hehre Priesterwürde daß sie in weihevollen
Stunden uns zum Höchsten emporhebt so hat die
dienende Kleinkunst die liebliche heitere Aufgabe unsere
Umgebung zu schmücken und dadurch dauernd unsere
Stimmung zu verbessern Indem sie die Harmonie in
Form und Farbe erstrebt weiht sie unser Leben im Hause

Das Kunstgewerbe geht nicht auf dem hohen Kothurn
des Erhabenen daher es fehlen ihm die Motive des
Schreckens des Leidens des Kampfes es ist nur lyrisch
und sucht mit Licht und Glanz und Farben mit den
wohlthuenden Eindrücken der Symmetrie Proportion und
der Rythmik unser Interesse zu erringen Alles was
Freude in uns erweckt wird studirt und als Motiv be
nutzt Blumen Früchte und Thiere muß der Schüler
zunächst kennen lernen aber mit dem Unterschiede von den
akademischen Studien daß er lernt sie für bestimmte
Zwecke Material und Technik in der korrekten Werkzeich
nung zu verwerthen Auch diese Prosa muß von einem
Strahl der Sonne durchleuchtet sein welche uns aus der
Plastik der Griechen oder aus den Gemälden Rafaels
entgegenstrahlt

Schiller s Worte Die Kunst o Mensch hast Du
allein, beziehen sich nicht auf die dekorative Kunst deun
fchon in Ler Thierwelt ist die Freude am Schmuck und
des Schmückens entwickelt Um wie viel mehr soll der
Mensch das was ihn umgiebt entsprechend schmücken
Die Pflege des Kunstgewerbes besteht nicht in der Ver
mehrung des äußerlich reichen Prunkes der Wohlhabenden
sein Einfluß foll in jeder Hütte bemerkbar fein zumal

in unserem Jahrhundert das durch billigste Massenpro
duktion auch die Hütten der Armen schmückt Die Pflege
des Kunstgewerbes berührt daher heute mehr wie früher
alle Schichten der Bevölkerung Die Arbeit des Volkes
soll mehr wie früher durch die Kunst geadelt werden
Daher verlangen wir mit Recht daß der Zeichenunterricht
eine große Rolle spiele Die Mode die stets Neues zu
erHaschen sucht darf die Schulen nicht zu sehr beirren
Der Idealismus nämlich der Ausdruck des eigenen na
tionalen Empfindens darf nicht untergehen in der Nach
äffung jeder neu auftauchenden Richtung der Nachbarn

Wer gewohnt ist das Schöne und Bedeutende festzu
halten wird wählerisch und will das Glück der Beseligung
den das wahre Kunstwerk ausübt nicht für den Sinnen
reiz und für die Täuschung des Kunststückes hingeben
Wer die Anschauungen der großen Meister in sich aufge
nommen hat fühlt sich beglückt Segensreich wirkt jedes
Schöne weil es wie der Ton in den Saiten eines In
strumentes die verwandten Töne zu Akkorden wachruft
Was in uns als Bestes schlummerte ruft das Schönein
Weihestunden wach so daß wir die höheren Stufen leich
ter erreichen Ob freie oder dienende Kunst Jede soll
das Edelste was im Volke ist wecken so daß es zur
Ehre Blüthe und zum Wohlstande des Vaterlandes bei
trägt

Die Frage welcher Styl zu bevorzugen ist wird theil
weise durch die Nothwendigkeit den Geschmack der Be
steller zu befriedigen gelöst Andererseits lehrt die Er
fahrung daß sich das was wirkliche Kunst ist dauernder
behauptet als die Spielereien der Mode Was im echten
nationalen Empfinden wurzelt was zeitgemäß und über
zeugungstreu als das Richtige geschaffen ist wird auch
in fernsten Kreisen diejenigen gewinnen die nicht nur das
Neue suchen Die Zahl der Kunstfreunde wächst stetig
da wahre Bildung international ist

In den Schulen verbanne man die kahlen öden Flächen
der Wände Lasse man dort einziehen die Jdealköpfe der
Griechen und die besten Nachbildungen der Werke Rafaels
und sonstiger Meister der alten und neuen Zeit Dort
ist ein Gebiet für Kunftmäcene und Gelegenheit die gol
dene Saat des Schönen in empfängliche Gemüther zu
streuen

führung einer Person so befinden sie sich nach einem Ur
theil des Reichsgerichts 3 Straff vom 7 Mai 1885
trotzdem in rechtmäßiger Ausübung ihres Amtes und der
ihnen entgegengesetzte Widerstand ist aus K 113 des Straf
gesetzbuchs zu bestrafen

Aus den Verhandlungen des gegenwärtig in Mün
chen tagenden ersten Deutschen Fischereitages dürfte
Folgendes von allgemeinerem Interesse sein In der zweiten
Plenarsitzung wurde über die Fischottern die gefährlichsten
Feinde des Fischstandes debattirt Referent war Herr
v Borne Berneuchen der auf die Schädlichkeit der Otter
hinwies und dafür sprach daß den Fischereiberechtigten
die Otterjagd ohne Schußwaffen gestattet werde und daß
der Jäger die erbeutete Otter behalten dürfe Es wäre
sogar gut wenn Prämien auf die Vertilgung des schäd
lichen Raubthieres gesetzt würden wie dies in Norddeutsch
land bereits der Fall ist Wie häufig die Otter noch
hier und da ist beweist der Umstand daß in Hannover
in neun Monaten 1150 Prämien zur Auszahlung kamen
Als Beispiel für den Einfluß des gefräßigen Thieres auf
den Fischstand theilt der Referent mit daß ein Gutsbesitzer
in Thüringen der seit 1880 eifrig der Fischotterjagd ob
liegt und seit dieser Zeit 62 Stück unschädlich machte
einen Ertrag seines Forellenfanges zu verzeichnen hatte
der von 400 Mark im Jahre 1880 auf 1800 Mark im
Jahre 1884 stieg Herr v Behr ist für Aufnahme noch
einer Reihe anderer Fischräuber in die Liste der den
Fischereibesitzern preiszugebenden Jagdthiere Nach zwei
stündiger Debatte wurden Ottern Taucher Reiher Eis
vögel Fischaare und Wasseramseln auf die Aechtungsliste
gesetzt Die Fischereiberechtigten sollen das getödtete Thier
behalten dürfen und für den Otterfang noch eine Prämie
erhalten

Die Berliner ärztlichen Bezirksvereine haben gegen
die Wiederwahl des Herrn vr Graf zum Präsidenten
des Aerztevereinsbundes eine lebhafte Agitation hervor
gerufen weil er sich als Landtagsabgeordneter in der
bekannten Schwein ngerdebatte der Interessen Schwe
ningers lebhaft angenommen hatte und damit dem Jnter
effe der deutschen Aerzte zuwidergehandelt haben soll
Dr Graf hat darauf hin feine Präsidentenstelle freiwillig
niedergelegt seine Demission ist indeß vom Geschäftsaus
schuß des Bundes der darüber eine motivirte Erklärung
erläßt nicht angenommen worden Die Berliner Aerzte
erblicken in dieser Erklärung eine an ihre Adresse gerichtete
Rüge und scheinen mit dem Bund brechen zu wollen

Der vorgestrige Beschluß der Inhaber von Bauge
geschäften in Berlin und Umgegend mit der Gesellen
kommission nicht zu verhandeln und über den alten Lohn
satz von 40 Pfennig nicht hinauszugehen hat doch die
Gesellen und namentlich die verheiratheten recht stutzig
gemacht Auf vielen Bauten find gestern früh eine An
zahl Arbeiter erschienen und haben mit dem Polier Rück
sprache genommen etliche haben auch die Arbeit wieder
aufgenommen

Im Einvernehmen mit dem Reichskanzler hat der
Minister der Medizinal u s w Angelegenheiten auf
Anfrage entschieden daß auf Grund der gegenwärtig gel
tenden Vorschriften für Zulassung ausländischer Apotheker
gehilfen nicht nur die Ablegung der Gehilfenprüfung vor
einer deutschen Prüfungsbehörde sondern auch die volle
Erfüllung der Zulassungsbedingungen zu derselben gefor
dert werden müffe Zu den letzteren gehöre das Abgangs
zeugniß von der Ober Secunda eines Gymnasiums oder
Realgymnasiums Danach ist im Allgemeinen die Be
schäftigung eines ausländischen Gehilfen in deutschen Apo
theken grundsätzlich ausgeschlossen

Der gewaltsame Tod des Arztes vr Schlichting
in Rodenberg stellt sich nach neueren eingegangenen
Nachrichten nicht als Meuchelmord heraus sondern als
die Folge eines Streites in welchen der erst unlängst
von der Hochschule gekommene leicht erregbare junge Arzt
auf dem Heimwege von einer Tanzerei mit einem Unter
offizier gerathen war Derselbe versetzte ihm mit einem
Faschinenmesser einen allerdings sehr schweren aber von
vornherein nicht absolut tödtlichen Hieb über den Kopf
Eine Reihe unglücklicher Komplikationen dieser Wunde
führte darauf leider den Tod des hoffnungsvollen jungen
Mannes herbei

Ueber den seiner Zeit vor nunmehr circa sechs
Monaten in Mainz verhafteten Journalisten Röttger
erfährt der Rhein Courier daß die Voruntersuchung
gegen denselben nunmehr geschloffen ist Unter Anderem
wird demselben zur Last gklegt vor einer Reihe von
Jahren in einem süddeutschen Blatte militärische Artikel
über die Festung Mainz verbreitet zu haben auf welche
Artikel das Kriegsministerium erst während der Unter
suchung aufmerksam gemacht wurde und welche Berichte
sich von eminenter militärischer Wichtigkeit zeigten

Ueber die militärischen Festlichkeiten laufen von allen
Seiten Berichte ein In Diedenhofen gestaltete sich
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die Feier durch die Anwesenheit des Fürsten Georg von
Schwarzburg Rudolstatt zu einer besonders lebhasten und
erhielt durch eine höchst gelungene Aufführung von Wallen

steins Lager hervorragendes Interesse Der Sonntag
wurde zu einem flotten Reiterausflug nach den westlichen
Schlachtfeldern bei Metz in der Weise benutzt daß sich
Fürst Georg mit 55 Offizieren und Wachtmeistern mittelst
Extrazug Vormittags 8 /z Uhr nach Meziöres bei Metz
begab wo die im Zuge mitgeführten Pferde bestiegen der
Ritt über Bronveaux Roncourt St Privat uud bis
Gravelotte u s w fortgesetzt wurde Weitere Berichte
aus Kolberg Metz Swinemünde Koblenz Gnesen betonen
sämmtlich die stürmische Begeisterung und frohe Feststimmung
mit welcher das Fest allseitig gefeiert wurde
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Hamburger Blätter berichten den Tod des Grafen
Ernst v Schimmelmann Ahrensburg der gleichzeitig
mit dem seines Enkelkindes erfolgte Der Verstorbene
hat seiner Zeit den Anschluß der Herzogthümer an Preußen
warm befürwortet

An Stelle des verstorbenen Geh Ober Medizinal
Raths Henle ist dessen Schwiegersohn Prof Dr Merkel
aus Königsberg als ordentlicher Professor der medizini
schen Fakultät und Direktor des anatomischen Instituts
nach Göttingen berufen worden Derselbe hat wie die

G Fr Pr, aus zuverlässiger Quelle erfährt den Ruf
angenommen und wird schon zu Michaelis nach dort
übersiedeln

Wie die Post hört hat das Museum des Louvre
eine wichtige Sammlung von 31 demotischen Papyrus
erworben aus den Zeiten von Psammetich Apries und
Amasis von denen man bisher nur zwei Fragmente in
Wien und London besaß Die Lonvre Sammlung ist da
durch in einziger Weise vervollständigt

Der Frkf Ztg wird aus Paris gemeldet Hartmann
ein elfässischer Großindustrieller hat der Stadt Paris
500,000 Frcs zur Gründung eines Knabenwaisenhauses
und 100,000 Frcs für die Armen des 9 Stadtbezirkes
vermacht Das Pariser Oktroi hat im Juni v I
416,148 Frcs weniger eingebracht als im Budget veran
schlagt war und 146,997 Frcs weniger als im Juni v
I Der Ertrag des ersten Halbjahres 1885 bietet einen
Ausfall von 2,613,472 Frcs gegen den Voranschlag und
solchen von 2,035,618 Frcs gegen den Ertrag des ersten
Halbjahres 1884 Am 4 früh wurde in Troys der
Mörder Gagny hingerichtet welcher die Bewohner eines
einsamen Meierhofes einen Mann dessen Mutter und
Dienstmagd aus Raubsucht getödtet hatte Gegenwärtig
bergen die französischen Gesängnisse noch 18 zum Tode
Vernrtheilte welche sämmtlich gemordet hatten um zu
stehlen sechs sind in Paris zehn in der Provinz und zwei
in Algerien Von Pel dem Uhrmacher von Montreml heißt
es er werde aus der Roquette wo die zum Tode Ver
urteilten sitzen wieder nach Mazas gebracht werdeu weil
seinem Rekurs um Wiedersusnahme des Strafverfahrens
stattgegeben werden soll Derselbe stützt sich auf einen
Formfehler der im Verlaufe des Prozesses begangen wurde

Die badischen Städte haben beschlossen dem
Erbgroßherzoglichen Paare ein silbernes Service nach
Entwürfen des Vorstandes der Kunstgewerbeschule Pro
fessor Götz als Hochzeitsgabe zu widmen Anderen ba
dischen Gemeinden bleibt der Beitritt vorbehalten zur An
teilnahme an dieser Gabe

Im Auftrage des sächsischen Unterrichtsministeriums
erließ die Verwaltung oer Leipziger Universität ein Preis
ansschreiben für ein neues Bibliothekgebäude Die Pläne
sind bis zum 7 Oktober d I einzufenoen An Preisen
sind ausgesetzt 4000 3000 und 1000 Mk Der viert
beste Entwurf kann mit 1000 Mk angekauft werden
Preisrichter sind die Herren Geh Hofrath Professor Dr
Krehl Vorsteher der Universitätsbibliothek Ober Land
baumeister Canzler Dresden Baurath Professor Heyn
Dresden Baurath Professor Weißbach Dresden Bau
meister Müller Leipzig

In München wurde am Dienstag wie die N N
berichten bei dem Bankier Siegfried Klopser in der
Schützenstraße Ecke der Lnitpoldstraße ein verwegener
Einbruchdiebstahl verübt Der Thäter benützte eine im
Sterngarten stehende Leiter um in die Wohnungsräume
des Herrn Klopfer zu gelangen Er stieg dortselbst durch
ein Fenster in den Gang ging von da in das Schlaf
zimmer des Herrn Klopfer und bemächtigte sich der auf
einem Sopha liegenden Kleider in welchen sich die
Schlüssel zum Laden und der Kasse befanden Nachdem
er sich in den Laden begeben hatte wurde die Kasse regel
recht eröffnet trotzdem sie mit Kunstschlössern versehen ist
und derselben der ungefähre Betrag von 30000 Mark in
deutschen Banknoten Gold und Noten anderer Staaten
entnommen auch die kleinen Ladenkassen wurden ausge
leert Herr Klopfer welcher im tiefsten Schlafe lag hörte
von den Vorgängen Nichts vielleicht zu seinem Glück
denn ein großes Beil welches im Laden vorgefunden
wurde scheint für den Fall des Ueberrafchtwerdens mit
genommen worden zu sein Die Polizeibehörde ist in
vollster Thätigkeit zur Ergreifung des Thäters an eini
gen Anhaltspunkten dürfte es nicht fehlen da nur ein mit
den Verhältnissen genau Bekannter die That begangen
haben kann

Das Wiener Tagbl berichtet der österreichische
Minister des Aeußern Gras Kalnoky werde sich zum
Fürsten Bismarck begeben um Verhandlungen über die
Zollfrage anzuknüpfen sofern die deutsche Regierung that
sächlich geneigt sein sollte den Zollkrieg aufzugeben

Auf Johannisberg wird sich Prinzessin Antoinette
Metternich zweite Tochter des Fürsten Richard Metter
nich und seiner Gemahlin Fürstin Pauline geborenen
Gräfin Sandor am 12 d M mit dem Grafen Georg
Waldstein Wartenberg Dux vermählen

Ein Blutregen setzte kürzlich die Bewohner von Lai
bach in nicht geringe Ausregung Derselbe hat jetzt seine
natürliche Erklärung in folgender Thatsache gefunden
Kurz vor Eintritt dieses Regens hatte eine Windhose in
dem benachbarten etwa eine halbe Wegstunde östlich unter
Laibach am Laibachflusse gelegenen Orte Kaltenbrunn wo
sich eine Holzfarbenfabrik befindet mehr als 200 Kilo
gramm sehr feinen rothen Farbenmehls das im Fabrik
Hofe ausgebreitet war in die Lüfte getragen wo es sich
mit dem tropfbar flüssig gewordenen Wasserdunste verei
nigte und als rother Regen über einem Theile der Vor
stadt Tirnau niederging

Ueber den Millionendiebstahl in Ankona werden im

mer neue Enthüllungen veröffentlicht Dem Eapitano
Fracassa wird u A aus Ankona über die sechszigjährige
Wittwe des berühmten Bassisten Morelli die siüher Sän
gerin gewesen und vielfach in der Norma die Titelrolle
gegeben habe geschrieben sie hätte mit ihrem Gemahl
welcher auf vielen Theatern Europas anfgetreten sei und
viel Geld verdiente ein lustiges Leben geführt Nach sei
nem Tode vor 10 Jahren wäre sie nach und nach in miß
liche Verhältnisse gerathen und habe sich mit Vermiethen
von Zimmern ernährt Sie habe den Anstifter des Dieb
stahls einen gewissen Baccarini ein Jahr lang in ihrer
Wohnung verborgen gehalten so daß alles Suchen der
Polizei nach ihm vergeblich gewesen sei und habe dafür
eine bedeutende Summe erhalten mit welcher sie ihre drei
Töchter ausgestattet und unter die Haube gebracht habe
Baccarini sei in ihrem Hause gestorben Das Plötzlich ihr
zugeflossene Geld habe sie närrisch gemacht Mit einem
jungen Mann welcher bei ihr ein Zimmer gemiethet und
sich für einen Finanzbeamten ausgegeben habe sei sie in
ein Verhältniß getreten Dieser Bräutigam w sxs soll
ein verkappter Polizeikommissar gewesen sein Der Advo
kat Lopez habe bei dem ersten Verhöre geleugnet einen
Theil von dem gestohlenen Gelde erhalten zu haben als
ihm aber der Untersuchungsrichter den Depositenschein den

er der Wittwe des verurtheilten Goneratori ausgestellt
vorgezeigt habe in welchem er bescheinigt 973,600 Lire
von ihr zum Aufbewahren erhalten zu haben sei er zu
dem Eingeständniß der Mitwissenschaft gezwungen gewesen

Die Untersuchung über den Unfall des russischen
Panzerschiffes Kreml hat eine für die rufsische Marine
beschämende Thatsache ergeben Es wurde konstatirt daß
die Batterie gar keinen Leck hatte daß ihr gesammter
Organismus tadellos sunktionirte Daran daß sie von
den Wellen überspült wurde ist lediglich der Umstand
schuld daß sie stark überladen war Nun soll festgestellt
werden wer Schuld an der unverzeihlichen Ueberladung
des Schiffes ist Der Kommandeur wäscht seine Hände
in Unschuld er sei erst vor Kurzem dem neuen Census
gemäß zum Befehlshaber ernannt und hätte in Folge
dessen noch keine Zeit gehabt sich mit den neuen Eigen
schaften seines Schiffes bekannt zu machen Eine eigen
thümliche Rechtfertigung Seinerseits will auch der
Chef des Geschwaders der verpflichtet ist jedes seiner
Schiffe vor seinem Auslaufen einer Besichtigung zu unter
werfen die Verantwortung von sich abwälzen Er be
schuldigt die Marineobrigkeit daß sie durch ihre jüngsten
Maßnahmen eine große Verwirrung in die Flottenver
hältnisse gebracht habe namentlich wird von ihm der
Umstand gerügt daß der fortwährende reguläre Wechsel
der Kommandeure einen schädlichen Einfluß auf die Lei
tung der Kriegsschiffe ausübe den neuernannten Komman
deuren gehen die nöthigen Kenntnisse betreffs der wissen
schaftlichen Daten zur Beladung ihrer Schiffe ab Schon
einmal hatte die Marine ein Kriegsschiff durch unrichtige
Beladung verloren angesichts Kronstadts ging seinerzeit
die Batterie Lesort mit Mann und Maus unter Es
scheint nur zu gerechtfertigt die Behauptung der fachmän
nischen Kritik daß im russischen Marineressort Zustände
herrschen die einer dringenden Reform bedürfen In den
nächsten Sitzungen des Reichstags sollen bekanntlich ver
schiedene Projekte über die Reorganisation des Marine
wesens entschieden werden

Ein Theil der Pariser Presse ist über die Damen
schneider empört welche unter sich einen Bund geschaffen
haben um einander vor schlechten Kunden zu schützen oder
wenigstens zu warnen Es wird nämlich ein Schriftstück
veröffentlicht das der erste Damenschneider von Paris
Werth selbst unterzeichnet hat und in dem er seinen Be
rufsgenossen auseinandersetzt wie die verschiedenen Sorten
von saulen Zahlern zu brandmarken sind Ihre Namen
werden in eine Verdachtliste eingetragen die drei Katego
rien ausweist die echten uud gerechten Schwindler Frank
reichs und des Auslandes b die Leute die aus Ruhm
sucht Bestellungen machen welche ihre Mittel überschreiten
c die Reichen von denen nur nach mehrfachen gericht
lichen Schritten Zahlung zu erlangen ist Diese Liste wurde
wie erzählt wird in einem Vorzimmer liegen gelassen von
wo aus sie die Runde durch mehrere Salons vielleicht
sogar Klubs gemacht hat Die Blätter sind im Allge
meinen so galant sie zu ignoriren versichern aber einige
der größten Namen des Gothaer Almanachs der vorneh
men Finanz und der hohen Beamtenwelt sigurirten da
raus neben denjenigen der bekanntesten Koketten Der

Telegraphe allein kennt keine Rücksicht und veröffentlichte
einen Theil dieser Liste worauf er von Werth einen Brief
erhalten hat worin dieser sehr entrüstet gegen die Ver
bretung solcher absolut vertraulichen Informationen pro
testirt und im Voraus die Verantwortlichkeit den betreffen
den so gekennzeichneten Persönlichkeiten gegenüber ablehnt
Der Telegraphe erwidert daß ihn dies nicht an der
weiteren Veröffentlichung verhindern werde

in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen
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Tageskalender
Städtische nstalt für rbcitsuachweisung Inspektor Merten Arbeitsrmstalt
verpflegunssstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst

gl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgaffe 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Pateiltschristen Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschloffen

StSdt Leiha t am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Städtische Sammlung für Kunst und KunstsegenstSnde im Aich und Waage

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Neiier Mcldcstcllc Polizei Wachtstube
Herder zur Heimath Mauergaffe 6
Kaufmännischer Verein Ab 8 94 Uhr französischer Sprachunterricht
Kaufmännischer Verein Frohsinn Ab 8 im Cafe David
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Schachklnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Clnb Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bieycle Club Sitzung Vereins und Uebuugsfahreu 8j Uhr Abends

in Freibergs Garten
Kaufmännischer Verein Rhenania 8j Uhr im Restaurant Rheingold
Gesangverein Mhrthe Ab 8j Uebungsstunde im Paradies
Postverein Ab 8 im Reichskanzler
Gesaugt erein Sängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
ksangverein ArenndschastSbnnd Ab 8 im Reichskanzler

Teutscher Männer Gesangveroin 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Kcgcl 6l b Aller Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Turnverein Ale Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Halle sches VollSbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens S 8 Abends

Emzel B id IS Pfg
Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des

Wassers 17 Grad N

Standesamt Halle a S
Meldung vom 8 Juli

Aufgeboten Der KaufmMi Gustav Wilhelm Gottfried
Boyen und Marie Laura

Geboren Dem Tischl
straße 13 ein S Gustav

Gestorben Des Me
Johanne geb Schlow 2

ea Schmidt Charlottenburg
nnand Schaumburg Brüder
Max Ein unehel S
Hermann Schwening Ehefrau

22 T Diakonissenhaus Der
Dienstmann Robert BarHel 39 I 3 M 7 T, Bahnhofstr 19

Der Magazinaufseher Friedrich Rollmann 57 I 8 M 28 T
Magdebnrgerstr 31a

Standesamt Trotha
Ausgeboten Am 6 Juli Der Arbeiter Franeiscus Myr

tus und Wittwe Amalie Hahn geb Kirchhof Trotha
Eheschließung Am 29 Juni Der Heizer ChristianSchmidt und Marie Köhler Trotha Am 5 Juli Der

Ziegeldecker Otto Voigt Halle a S und Friederike Kahl
Trotha

Geboren Am 26 Juni Dem Fabrikarbeiter Leberecht
Stroisch ein S Trotha Dem Arbeiter Gustav Zimmer
mann ein S Trotha Am 28 Juni Dem Schlosser Gustav
Freund eine T Trotha Am 3 Juli Dem Arbeiter Otto
Müller eine T Trotha Am 7 Juli Dem Maurer Ju

G torben Am K Juk Des Arbeiter Wilhelm Wilsdorf
S Paul 7 M 3 T Krämpfe Trotha Eine unehel T
12 T Krämpfe Trotha Am 7 Juli Des Maurer Wil
helm Ebert T Minna 5 M 26 T Krämpfe Seebeu

Akademischer Gottesdienst
Vom nächsten Sonntage dem nach Triuitatis

ab findet der akademische Gottesdienst in der Markt
kirche Morgens um 8 Uhr statt

Coursbericht
von

Berlin 8 Juni Preuß 4 /o Consols 104,10 Preuß
4V2 Consols 103,10 Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 102,30
Rnss Engl 1871 1872er Anleihe 93,80 Rnss 1880er
Anleihe 80,25 Russ cons 5 1884er Anleihe 94,50 Ungar
Goldrente 81,10 Oesterreich Credit Aktien 467,50 Diseonto
Comm Antheile 189,75 Deutsche Bank Aktien 145, Darm
städter Bank Aktien 138,40 Mainzer Stamm Aktien 104,25
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 190 90
Franzosen 482, Dortmunder Union Stamm Prior 55,25
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 213,50 Leopoldshaller St
Aktien 90,10 Kurz London 20,37 Oesterr Noten 163,70
Russische Noten 203,50 Tendenz schwach Landschaft 3V Pfand
briefe 97,30 Sächi 4 /o Pfandbriefe 102 25

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am V Juli 188

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kg mittl 152 172 M bester bis 179 M,

Roggen 1000 KZ 140 150 M ruhig fremder über Notiz Gerste
1000 kg Futter 125 140 M Land 142 152 M feine Che
valier 160 172 M Gerstenmalz 100 Kg 27,00 28,50 M Hafer
1000 kg 150 160 M feinster über Notiz Victoria Erbsen bis
170 M feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Raps ohne Notiz
Mohn blauer ohne Notiz Stärke 100 kg sehr fest 37,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proe loco matt Kartoffel 43,60 M
Rübenspir 42,60 M Rüböl 100 Kg 50, M Solaröl 100 kg
0,825/30 14,75 15 M Malzkeime 100 kg dunkle 9,50 M
helle 10 10,50 M Futtermehl 100 kg 14 M Kleie Roggen
kleie 100 kg 10,50 Mark Weizenschalen 9, Mark Weizen
grieskleie 9, 9,25 M

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 9 Juli 1885 Preise verstehen sich für Posten aus
erster Hand nicht unter 2500 Kg excl Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 35,50
bis 36 50 P 100 kg Schabestärke Mk 27 P 100 kg

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

mm

Therm
na

OIÄUS

ometer
ch

RsÄmn

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

8 /7

9 /7

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

764,0

764,0

763,8

27,5

21,2

1S 8

22,0

17,0

15,0

30

60

81

5

N

N

heiter
heiter

heiter

Uebersicht der Witterung
Die Luftdruckvertheilung ist eine ganz ähnliche wie gestern

das Maximum über Frankreich und Westdeutschland hat an
Höhe etwas abgenommen und die Depression im Nordwesten
erscheint etwas nordostwärts verschoben Während in Deutsch
land heiteres und abgesehen von einem Gewitter am Bodensee
trockenes Wetter herrscht dauert im Südosten das zu gewitter
artigen Regenfällen neigende Wetter fort und im Nordwesten
sind die meist geringeren Regenfälle bis zur Linie Brest
London Skudesnäs vorgedrungen Die Morgentemperatur
ist im südlichen Nordseegebiete gestiegen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 18 Hamburg 20 Memel

17 Karlsruhe 17 München 17 Chemnitz 18 Berlm j 20
Paris j 18

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 8 Juli
A bends 2,18 am 9 Juli Morgens 2,10

Mater in IMMZ
Freitag den 10 Juli

Neues Theater Das Nachtlager in Granada
Altes Theater Der Raub der Sabinerinnen
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Vrlßwal r brjkprvl8ei
Roch Erweiterung meiner VerknussrSume empfehle ich mein Geschäft einem geehrten Publikum als billigste

Bezugsquelle f r

Moäs I,emv uns vaamvoll Waaren
Regelmäßige große Massenabschlüsse mit den leistungsfähigsten Fabriken und der bekannt schnelle Umsatz meiner

Waaren setzen mich in den Stand sämmtliche Artikel der Manufaeturwaareubrauche zu
zum Verkauf zu bringen Nach nunmehr

beeiläeter Inventur
habe ich auch in diesem Jahre nachstehende Saisonartikel im Preise derartig zurückgestellt daß
dadurch meinen werthen Kunden eine ganz besondere günstige Gelegenheit geboten ist vortheil
hafte Einkäufe zu machen

Cirea ZOO Stück und halb und ganz anschließendhauptsächlich Modelle diesjähriger Preis M 18 Mark jetzt für 6 9 Mark Pro Stück
1 Posten und ä Stück Mark 7,50 1 PostenMlÄutSK statt Stück 34 Mark nur Mark 9 ea ISO Stück Prima HV NinzTim
und WäÄSr nur aus bestehend statt 50 60 Mark nur 18 24 Mark

I Mark 2,50 pro Stück
Sämmtliche noch am Lager befindliche

LlÄlssvr VasedstoSo
ebenso der größte Theil der HFerner offerire ich meinen werthen Kunden einen neu eingegangenen

Krossen kosten dnnUardtzor öde Vüpvrs
welche sich besonders zu u r r Ui v eignen zu dem enorm billigen Preis von 43 30 Pfg pr Meter

Größtes Sortiment U i I beste Qual nur 43 Psg pr Mtr statt srüher 60 Pfg 2 Qual
pr Mtr 33 Pfg früher 30 33 Pfg 3 Qual 27 Pfg früher 40 Pfg VKIS und nur bessereQualitäten 23 33 Psg pr Mtr Größtes Sortiment und l 30 40 30 und 00 Psg
vr Meter in glatt r lulvtt n Vrvll Bettbreite Meter 00 n 123 Psg I Qual 130 Psg Hvrrvukutvr
I viii n 04 und 34 Meter 30 40 30 00 100 Pfg in grau 13 33 Pfg pr Meter inweiß 30 00 Pfg In IKvttÄvvIiv und stets Gelegenheitskänse

Sämmtliche bedeutend ermäßigt
Stets großes Lager in

vnKlisvdvn unck sAedsiseden svdvvrvu VSll varMnen
8 4 Prima Mtr 30 und 33 Psg10 4 Prima Mtr 40 und 43 Psg

Vrivot VaiUvi nur beste Qualität in sämmtlichen Farben 3 4 5 bis 10 Mk

Gestrickte Mk 1,20 Große schwarze VatUviR VÄ I vr pr Stck HA Pf
MsrrSi V iiRvi u i ist im Preise ganz besonders zurückgesetzt worden

Für den redaktionelle und Jnlerateuthell verantwortlich Julius Muuckelt u Halle Piötz sche Buchdruckeret R Nietlchmauu M Hallt

Hierzu BeUage
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